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Hersteller SPM INNOVATION SAS
2, avenue Josué Heilmann
Z.1. de Vieux-Thann

F - 68800 Vieux-Thann

Vertrieben von Siehe Ende der Anleitung

Hiermit bescheinigen wir, dass die nachstehend angegebene Geréateserie mit dem in der CE-Konformitatserklarung
beschriebenen Typenmodell konform ist, dass sie gemaR den Anforderungen und Normen der européischen
Richtlinien und den im Kdéniglichen Erlass vom 17/07/2009:

Produktart Olbrenner

Modelle M310 S

Angewandte Normen - Kdniglicher Erlass vom 17/07/2009
- BImSchV 2010
- Norm EN 267

- 2014/35/UE Richtlinie fiir Schwachstrom

Betroffene Norm: EN 60.335
- 2014/30/UE Richtlinie fir Elektromagnetische Vertraglichkeit
Betroffene Normen: EN 55.014 ; EN 61000 ;

Prifstelle CETIAT - 25 Avenue des Arts - 69100 Villeurbanne
Verbrennungsklasse NOx (Hs) < 120 mg/kWh
Datum : 01/2019 Unterschrift

Prasident

Herr Philippe WEITZ

M310S 01/2019 - 420010950600 /00



Inhaltsverzeichnis

SicherheitSmMasSNANMEN ... e e r s e n R s 4
Wichtige INformationen..........o s ———————— 4
Beschreibung des Brenners.........coss s 5
1 KUPZDBZEICANUNG ... .ottt s bR s st e e+ a8 R bbb b b e e et ettt s e e s e s et ettt s e 5
I o] 41711 o= o TR 6
3 TeChniSChE EIGENSCNAMEN .......c.ciuiieiicecece ettt bbbt et s bbb sea bbbt b bbbt n s b s 7
4 WichtigSte KOMPOMENTEN ........vivieecieicicie ettt b et e et e R s R s bbb et s et e ettt 8
ST L1 T=T o =T | PP 12
1 BEITIEDSZYKIUS ...t bbb 12
2 StOrungsmOdus (NUF fUr DKO G76-N) ......c.cuiuiiiiiiiiieieiisieise et 12
3 Storungsdiagnose (NUF flr DKO G76-N) .......c.ciiiiiiiiiisee st 12
1 o 13
1 Montage des SChIEDEMIANSCRES ........cvviuciiiieicc bbb s bbb bbb bbbt 13
2 POSItIONIEIUNG AES BIENNETS ......cvviieiiiereicieiete ettt sttt a bbb s bbb e e e e b b b st d st et et e bbb es e e sns et et naen 14
3 SBIVICEPOSIION ....cvvievies ettt ettt et s sttt et b s bbb bR AR a SRR bR Rt AR ARt e et s et a bR b e 14
o)y = o =Y (T g =T oo - PP 15
5 Kontrolle der Position des Turbulators und der ZUNdEIEKIrOEN ..o s 15
6 Ruckstellung in BEtrEbSPOSIION .............iiviiiiiiiii e 16
7 O1-UN ElEKITISCRET ANSCRITISSE ......cvuevveieireicieiei ettt s e bbbt 16
T3 (=1 LT o - T 17
1 Empfohlene EINSTEIUNGEN M 311 S ..o 17
2 Empfohlene EINSEIIUNGEN M 312 S ...t bbb 19
0T 11 | 21
Wartung und Recycling des Brenners...........coommsss s sesens 22
Elektrischer SChaltplan. ... s 23
BetriehSSIOrUNGEN ...t 24
Ersatzteile = M 310 S ... 25

M310S 01/2019 - 420010950600 /00



Sicherheitsmassnahmen

+ Die Installation muss nach den geltenden Gesetzen durchgefiihrt werden.
+ Injedem Fall mussen die geltenden Sicherheitsvorschriften und Unfallverhiitungsmassnahmen eingehalten werden.
+  Die Montage, die Inbetriebnahme, die Bedienung und die Wartung (Uberpriifung, Wiederinstandsetzung) des Brenners miissen von
qualifiziertem, entsprechend ausgebildetem Personal durchgefiihrt werden.
+ Allein der Hersteller ist befahigt, Wiederinstandsetzungsarbeiten an den elektrotechnischen Elementen, an den
FlammenUberwachungseinrichtungen und an anderen Sicherheitseinrichtungen, durchzufiihren.
+ Esist untersagt, Anderungen oder Modifikationen, die nicht in dieser Anleitung angegeben sind, durchzufiihren. Diese kénnen schwere
Funktionsstérungen des Brenners verursachen.
+ Alle Arbeiten, mit Ausnahme der Einstellung des Brenners, diirfen nur nach Unterbrechen der Stromversorgung durchgefiihrt
werden.
+  Wir weisen jegliche Haftung zurlick, wenn Beschadigungen und Strungen vorliegen, die auf die Nichtbeachtung dieser Anleitung
zuriickzufuhren sind !
Die Temperatur des Flammenrohrs ist erhoht. Die Temperatur des Konvektionsbeschleunigers ist erhoht. Mit Vorsicht zu
handhaben.

Wichtige Informationen

Ubergabe der Anlage an den Anlagenbetreiber

+  Der Installateur wird bei der Ubergabe der Anlage den Betreiber besonders ausfiihrlich auf die Eingriffe aufmerksam machen, die dieser
selbst ausfiihren darf (Brenner auf Stérung, um die Anlage auRer Betrieb zu setzen). Ebenfalls muss er ihm die Eingriffe und Anderungen,
die nur von qualifiziertem Personal durchgeflihrt werden diirfen, erklaren.

«  Der Betreiber muss darauf achten, dass Arbeiten am Brenner nur von qualifiziertem Personal durchgefiihrt werden.

+ Diese Anleitung gehort zum Brenner. Bitte sorgfaltig im Heizraum in Nahe des Gerats aufbewahren.

Wartung der Installation

Um einen optimalen Betrieb Ihres Brenners zu erreichen und um Betriebsstdrungen zu vermeiden, lassen Sie jahrlich folgende Arbeiten durch
einen Fachmann ausfthren:

*+ Reinigung des Brennerkopfes.

+  Austausch der Oldiise.

+ Austausch der Elektroden (Wenn nétig).

+ Kontrolle des Betriebs des Brenners.

+  Kontrolle und Reinigung des Heizkessels.

+ Kontrolle und Reinigung des Schornsteins.

+ Kontrolle und Reinigung der neuen Luftzufuhr im Kesselraum.

1 VerschleiRteile siehe Ersatzteilliste am Ende der Anleitung.

Benutzte Symbole

/\ Vorsicht Gefahr !
Personen- und Sachschadengefahr.
Fiir die Sicherheit der Personen und der Teile miissen diese Anweisungen unbedingt beachtet werden.

1 Hinweis. Bitte berlcksichtigen Sie diese Hinweise um den Komfort aufrecht zu halten.

O 0O O \ontagephase
®,®,© Kennziffern
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Beschreibung des Brenners

1 Kurzbezeichnung

Die Brenner der M 310 S Reihe sind kompakte Olbrenner, die die Normen der Verbrennung mit Einstellung des Luftdurchflusses entsprechen :
+  Sie werden verkabelt geliefert.

+ Sie werden am Heizkessel durch einen Schiebeflansch befestigt.

+ Alle Komponenten sind leicht zuganglich auf einer Platte gruppiert.

+ Die Komponentenplatte bietet eine optimale Wartungszuganglichkeit.

+  Die Uberwachung der Flamme erfolgt mittels einer Photowiderstands-Zelle.

+ Die Zindung erfolgt mittels eines elektronischen Transformators.

BestimmungsgeméaRe Anwendung

Die Brenner der M 310 S-Reihe sind spezifisch fir den Betrieb von Warmwasserheizkesseln bestimmt fir die Heizung von Geb&uden und
Erwérmung von Wasser.

Fur einen anderen Gebrauch, industrielle Prozesse oder spezifische Anwendungen wenden Sie sich bitte an uns.

Um eine umweltfreundliche Funktionsweise zu garantieren, ist auf eine optimale Kompatibilitt der Brenner / Heizkessel / Abgasanlage-Gruppe
zu achten. Die Einrichtung der Abgasanlage und ihre Bemessung muss nach den geltenden Richtlinien und Gesetzen durchgefiihrt werden.
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2 Abmessungen

i Abmessungen (in mm)

366

Mégliche Kesseltirbohrungen

300

01247

]
1 Hinter dem Brenner einen Freiraum von mindestens 1.00 m vorsehen, um den Brenner in die Serviceposition bringen zu kénnen

Mass (mm)
Brenner
A B C D E F G
M311-2S/M312-2 S 179 78 105-130 149-184 689 261 249
M311-3S/M312-3 S 221 110 105-130 149-184 709 281 269
M312-4 S 221 110 105-130 149-184 709 281 269

01/2019 - 420010950600 /00
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3 Technische Eigenschaften

Brenner M311-2S M311-3S M312-2 S M312-3S M312-4 S
Betrieb 1-stufig 1-stufig 2-stufig 2-stufig 2-stufig
Leistungsbereiche [kw] (1) 73-169 123 -226 78/115 - 166 92/170-256  140/186 - 284
Oldurchfluss [kg/h] 2 6.1-14.2 10.4-19 6.6/9.7-14  7.8/143-216 11.8/15.7-23.9

Elektrische Leistung
elmin (W) / elmax (W) / stdby (W)

Nennleistung des Motors [W] 260 W 380W 260 W 380W 380W

230V +/-10% 230V +-10% 230V +-10% 230V +-10% 230V +/-10%
50 Hz - 10A 50 Hz - 10A 50 Hz - 10A 50 Hz - 10A 50 Hz - 10A

354736212 466 /484 /2 360/419/2 474154312 615/645/2

Elektrischer Anschluss

Schutzart IP 20 IP 20 IP 20 IP 20 IP 20
Schallpegel bei 1 m [dBA] 69 70 69 70 70
Nettogewicht [kg] 21 21 22 22 22
Bruttogewicht [kg] 24 24 25 25 25
Flammkopf Markierung 2 3 2 3 4

() Leistung bei einer Hohe von 400 m iber NN und einer Temperatur von 20°C. Brennstoff-Heizwert: Hi = 11.86 kWh/kg
(2) Brennstoff: Heizél (max. Viskositat 6 mm?/s bei 20°C).
* Min. Stufe 1/ Min. Stufe 2 - maxi Stufe 2

Leistungskurven gemiss der Norm EN 267 (1) -M 311 §
Feuerraumgegendruck (mbar)
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() Leistung bei einer Hohe von 400 m (iber NN und einer Temperatur von 20°C. Brennstoff-Heizwert: Hi = 11.86 kWh/kg .
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4 Wichtigste Komponenten

21 20 19 18

Steuergerat

Entstorungstaste

Sockel des Steuergerats
Ziindtransformator

Stellschraube des Flammkopfs (Kopfdruck)
Flammen-Schauglas

Servomotor

Komponenten-Brennerplatte

© 0 ~N O g A W DN =

Diisengestange

-_
o

Flammrohr

-
-

Ziindelektroden

01/2019 - 420010950600 /00

13
14
15
16
17
18
19
20
21
22

M3108S

Turbulator

Diise

Schiitz

Luftansaugkasten

Gehéuse

Anschluss an den Heizkessel (Thermostat Stufe 2
Flammentiberwachungszelle

Motor

Magnetventile

Olpumpe



Olpumpe

Die Pumpe ist eine selbstansaugende rechtsdrehende Zahnradpumpe (von der Welle aus betrachtet) :

- Sie integriert einen Zufuhrfilter und einen Oldruckregler.
. - Sieist fir ein Zweirohrsystem eingestellt, kann jedoch in ein Einrohrsystem umgewandelt werden.
1 Olpumpe bei der Inbetriebnahme sorgfiltig entliiftet.

A Das Einrohrsystem ist gesetzlich geregelt. Siehe giiltige Gesetzgebung.

1 Ausgang zur Diise
2 Manometer-Messpunkt (Druck)
3 Vakuummeter-Messpunkt (Unterdruck)
4  Einstellung des Pumpendrucks (Stufe 1)
5  Einstellung des Pumpendrucks (Stufe 2) *
6  Ol-Ansaugung
7 Ol-Rucklauf
8  Elektroventil Stufe 1
9  Elektroventil Stufe 2
*Nur fir M 312 S
Brenner Pumpentyp
M311-28 DANFOSS BFP 21 R3
M311-38 DANFOSS BFP 21 R5
M312-2S/M312-3S/M312-4S DANFOSS BFP 52 R5
Pumpentyp BFP 21 R3 BFP 21 R5 BFP 52 R5
Raumtemperatur (unter der Haube) 60°C 60°C 60°C
Druckbereich 7-20 bar 7-20 bar 7-25bar
Max. Unterdruck 0.45 bar 0.45 bar 0.45 bar
Max. Druckeintritt 2 bar 2 bar 2 bar
Von der Pumpe angesaugter Durchfluss bei 10 bar = 24 Ltr/Std = 42 Ltr/Std = 42 Ltr/Std

M310S 01/2019 - 420010950600 /00



00667

00580

Hydraulikschema - M 311 S

Absperrhahn

Ol-Ansaugung

Ol-Riicklauf

Pumpe

Einstellung des Pumpendrucks Stufe 1
Magnetventil (ausser Spannung geschlossen)
Duse

Hydraulikschema - M 312 S

©W 00 N OO g A W DN =

Absperrhahn

Ol-Ansaugung

Ol-Ricklauf

Pumpe

Einstellung des Pumpendrucks Stufe 1
Einstellung des Pumpendrucks Stufe 2
Magnetventil (ausser Spannung geschlossen)
Magnetventil (ausser Spannung gedffnet)

Dise

Servomotor Luftklappe - M 312-2 S /M 312-3 S

10

ST2
MV

ST1
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00582

M3108S

Nocke ST1  Einstellung der Luftmenge (Stufe 1)
Nocke ST2  Einstellung der Luftmenge (Stufe 2)
Nocke MV Offnen des Magnetventils (Stufe 2)

A Brennerstart
A-B Vorbelliftung
B-C Zindung

c Schneller Durchlauf 2
C-D Regelung

D Brennerstop



Sockel mit Kabeln - Steuergerét

A Der Sockel ist eine Sicherheitsvorrichtung. Es ist untersagt ihn zu 6ffnen.

1 Anschlusskabel Servomotor
(Nur firM 312 S)

2 Anschluss an die Flammen-Uberwachungszelle

w

Anschluss des Brenners an den Heizkessel (4-polige Steckverbindung
- Thermostat Stufe 2)
(Nur fiir M 312 S)

E-N

Anschluss an das Magnetventil (Stufe 1)

5  Anschluss an das Magnetventil (Stufe 2)
(Nur firM 312 S)

(nicht verfiigbar)
Anschluss des Brenners an den Heizkessel (7-polige Steckverbindung)
Grline LED

Leuchtet = Brenner eingeschaltet
Aus => Brenner ausgeschaltet

9  Erdung der Komponentenplatte

11
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Steuergerat

Das Steuergerat darf nur auf dem Sockel angebracht oder vom Sockel getrennt werden, wenn der Hauptschalter der Heizanlage
ausgeschaltet ist. Das Steuergerét ist eine Sicherheitseinrichtung und darf nicht ge6ffnet werden.

1 Betriebszyklus
TF874-M3118

F  Flammeniiberwachung

Z Ziindung

M  Brennermotor
FT* (nicht verfiigbar)

V. Magnetventil
OV*  (nicht verfligbar)

SA  Anzeige fiir externe Stérung
ta*  (nicht verfigbar)

tv Vorziindungs-und Vorliftungs-Zeit: 12 s
t ts  Sicherheits-Zeit: 10 s

tn  Nachziindungs-Zeit: 20 s

DKO 976-N-M 312 S

F  Flammeniberwachung

D@@ & 8 o Z  Zindung
F Z M

Vi V2 SA t=0 M  Brennermotor

1 . V1  Elektroventil Stufe 1

|- IS I N . _H V2  Elektroventil Stufe 2
F ' ! SA Anzeige fiir externe Storung
1| f | I I I I t_fﬁr v - - tvl  Vorziindungs-und Vorliftungs-Zeit: 15s
i i I ) tv2  Schaltzyklus des Schaltkastens und der Sicherheit 2: 20s
] T T T ts  Sicherheits-Zeit: 5s
T tn  Nachziindungs-Zeit: 7s

t tf  Uberwachungszeit Stérlicht: 5s

2 Storungsmodus (Nur fiir DKO 976-N)

Das DKO 976-N Steuergerat ist durch einen Mikroprozessor gesteuert.
Bei einer Storung bleibt die LED 10 Sekunden erleuchtet. AnschlieBend wird das Signal von einem Fehlercode unterbrochen, der die Art der
Stérung angibt. Die folgende Tabelle erlautert die Diagnose der Stdrungen.

Beschreibung Fehlercode

| Kurzer Impuls | Langer Impuls . Kurze Pause - Lange Pause

3 Storungsdiagnose (Nur fiir DKO 976-N)

Fehlercode Art der Storung Ursache der Storung
n Schalten auf Stérung wahrend der Sicherheitszeit Keine Flamme festgestellt
. .. . Storlicht
] Fremdlicht wéhrend der Vorbeliiftung Defekte Zelle
nn Manuelles oder externes Umschalten auf Stérung Externe Stérung

12
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Anlage

Empfehlungen fiir den elektrischen Anschluss

Eine Trennschalt-Vorrichtung mit manueller Betédtigung muss fiir die Isolation der Anlage bei Wartungs-, Reinigungs- und
Reparaturarbeiten benutzt werden. Sie muss gleichzeitig alle nicht geerdeten Leitungen vom Stromnetz trennen. Dieser
. Trennschalter wird nicht mitgeliefert. Der Brenner wird fiir den Betrieb mit einphasiger Netzspannung von 230V - 50 Hz geliefert.
1 Fir die separate Stromversorgung wird eine 10 AT-Sicherung bendtigt.
A Vor jeglichem Eingriff am Brenner muss dieser vom elektrischen Netz getrennt werden. Die Installation und die Anschliisse sind
nach den geltenden Normen durchzufiihren. Sicherstellen, dass die Erdung korrekt ist.
1 Die Anschlusskabel sind mit nach DIN 4791 genormten Stecken versehen.

Empfehlungen zum Ol-Anschluss

Der Brenner wird fir einen Heizélanschluss im Zweirohrsystem geliefert.

Es ist mglich ein Einschlauchsystem zwischen Tank und Filterkombination zu installieren (nur mit Olenlifter) : Die Anwendung eines
Einschlauchsystem (zwischen Filter und Pumpe) ist nicht empfehlenswert.

Um die Verschmutzung der Diise zu vermeiden, muss obligatorisch ein Filter (SiebgréBe zwischen 80 um und 150 um) bei der
Heizélansaugung angebracht werden.

1 Montage des Schiebeflansches

0 Dichtung und Schiebeflansch unter Berticksichtigung der angegeben Richtung @ an den Kessel befestigen.
@) Die Muttern anziehen.
e Die Schraube (B) festschrauben

13
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2 Positionierung des Brenners

01255

Die 3 Schrauben (A) losen.

Das Flammrohr entfernen. Die Schraube (B) festschrauben.
Den Brenner tief in der Kesseltlr schieben.

Das Flammrohr auf das Zwischenstiick montieren.

Den eventuellen Spalt zwischen Zwischenstilick und Kesseltlr mit isolierendem feuerfesten Material abdichten.
Die Schraube (B) l6sen.

@ Den Brenner so in die Herdtir driicken, dass der Turbulator 10-15 mm (ber die Innenisolierung der Herdtlir herausragt
@ Die Flansch-Schraube festziehen.
3

Serviceposition

0 Die elektrischen Anschliisse trennen.

9 Die 5 Schrauben der Schnellverriegelung abschrauben.

9 Die Brenner-Komponentenplatte aus dem Gehause enfernen.

@ Die Bauteiltrager-Platine auf die Bolzen des Brennergehéuses setzen.

Jede mechanische Beanspruchung am Gebléserad vermeiden. Gebladserad auf keinen Fall als Ablage verwenden, dies kénnte
ein Verbiegen verursachen.

14
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4 Montage der Heizéldiise

o Die Kabel der Ziindelektroden aus dem Stecker ziehen.

@ Die Schraube (B) I6sen. Den Turbulator entfernen..

9 Grosse der Diise je nach gewiinschter Heizkessel-Leistung und Wirkungsgrad Gberprifen.
@ Die Dise aufschrauben.

@ Flammkpof einstellen. Die Schraube (B) festschrauben.

@ Die Kabel der Zlindelektroden anschlielen.

5

Kontrolle der Position des Turbulators und der Ziindelektroden

B

)

01249 X

O,

T

o

Mass (mm)
® © © ®
M311-2S/M 3122 S 4 8 0 1
M311-3S/M 312-3 S 5 5 5 3
M312-4 S 5 5 5 3

Die in der oberen Zeichnung angegebenen Malke iberprifen.

Zur Anderung des MaRes (B) den Positionierungsring mit der Schraube @ und den Flammkopf mit der Schraube @ deblockieren
Brennkopf positionieren. Die Schraube @ festschrauben.

Den Positionierungsring am Anschlag gegen den Flammkopf positionieren. Die Schraube @ festschrauben.

Um die Position der Ziindelektroden zu &ndern, diese anhand der Feststellschraube @ [6sen.

Die Ziindkabel um das Diisegestange wickeln. Die Kabel der Ziindelektroden anschlieRen.

~Q0000Q

Um Probleme der Flammeniiberwachung zu vermeiden, ist darauf zu achten, dass der Flammdetektor nicht abgedeckt wird.

15
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6 Riickstellung in Betriebsposition

o Das Dusengestange vorsichtig in das Flammrohr einfiihren.
@ Brenner-Komponentenplatte auf dem Gehéuse befestigen.

9 Die 5 Schnellverschlussschrauben anziehen.

7 Ol-und elektrischer Anschliisse

o Olschlauche des Brenners an der Olversorgung anschlieRen.

9 Die elektrischen Steckverbindungen anschlielen.

A Aus Sicherheitsgriinden, empfehlen wir lhnen die Olversorgung erst bei der Inbetriebnahme anzuschlieRen !

16
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Einstellungen

Empfehlungen fiir die Messung der Brennwerte

1 Den Brennerfein einstellen, damit dieser den lokal geltenden Abgasvorschriften entspricht.

Die Abgasstrecke zwischen dem Kamin und dem Abgasstutzen des Heizkessels muss unbedingt dicht sein, um Messfehler zu vermeiden.

Um die Verbrennungsmessungen durchzufiihren, Brennerlaufzeit einhalten:

- 10 min. Betrieb (Heizkessel temperiert),
- 20 min. Betrieb (Heizkessel kalt).

Nach erfolgter Montage und Brennereinstellung:

- RuBindex iberpriifen,
- Rauchabgaswerte Uberpriifen.

A Um Probleme bei der Flammeniiberwachung bei niedriger Leistung zu vermeiden, die empfohlenen Einstellungen beachten.

1 Empfohlene Einstellungen M 311 S

. Indikative Einstellun
E;Tsnt:‘:i; Diise Danfoss | o . |-(léf|ir‘i99|u“9 der Lage des Kopfeg Mat (X) Wert CO,
Brenner ala(Q)) (Skala (B))
kW] L fbar o g b
80 1.50/45°S 13.5 10 10 22
100 2.00/45°S 135 13 18 30
M311-2S 120 2.50/45°S 12.5 16 18 30
140 3.00/45°S 11.0 20 30 42
160 3.50/45° S 14.0 22 50 61 125
140 3.00/45°S 10.5 14 20 20
160 3.50/45° S 12.0 16 30 30
M311-3S 180 4.00/45°S 11.0 18 35 35
200 450/45°S 10.0 22 40 40
220 5.00/45°S 10 27 45 45

Graues Feld: Werkseinstellung.

M310S 01/2019 - 420010950600 / 00
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Einstellung des Brenners - M 311 S

Das Mass @ mit der Stellschraube @ anpassen.

Das Ablesen der Kopfposition erfolgt auf der Leiste fur eine Schnelleinstellung oder duch Messen des Mass ® fir eine
Feineinstellung.

Das Manometer an der Olpumpe anbringen .

Das Vakuummeter an der Olpumpe anbringen .
Die Offnung der Luftklappe einstellen. (Skala ©)
Starten des Brenners.

Den Olpumpendruck einstellen.

Das Vakuum messen, 0.35 bar nicht diberschreiten.
Druck am Kopf tberprifen.

Verbrennungsmessung durchfiihren.
Feineinstellung des gewiinschten CO,.

Das Starten des Brenners (iberpriifen.

DOOSBOOORO000 ©OQ

Die erfolgten Einstellungen in die Tabelle "Kontrollblatt" der Gebrauchsanleitung tibertragen.

18
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2 Empfohlene Einstellungen M 312 S

Indikative
Einstellung der
Brenner- . g
) Diise Danfoss | . @ Luftregelung LagedesKopfes Matt (X) Wert
Brenner Leistung Oldruck (Skala ©)(1)(2) co,®
[GPH] [bar] (mm) (%)
(kW] (Skala)
(mm)
80/115 1.75/45°S 11.0/22.0 10/14 13 25
M312-2S 100/ 140 2.25/45°S 11.0/21.0 12/19 18 30
110/160 250/45°S 11.0/22.0 14122 23 35
110/150 2.25/45°S 13.0/25.0 12/17 10 10
M312-3S 125/170 2.50/45°S 13.0/25.0 15/20 15 15 125132
145/ 205 3.00/45°S 115/225 16 /25 35 35 B
140/195 3.00/60°S 11.0/22.0 1421 10 10
145/ 205 3.00/60°S 12.0/25.0 14 /22 15 15
M312-4 S
160 /230 3.50/60°S 12.0/25.0 16 /27 20 20
180 /255 4.00/60°S 12.0/25.0 19/35 30 30

() Die Nocke MV muss sich immer zwischen den Nocken ST1 und ST2 befinden

) stufe 1/ Stufe 2

M310S
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Einstellung des Brenners - M 312 §

Das Mass ® mit der Stellschraube @ anpassen.

Das Ablesen der Kopfposition erfolgt auf der Leiste fir eine Schnelleinstellung oder duch Messen des Mass @ fir eine
Feineinstellung.

Das Manometer an der Olpumpe anbringen .

Das Vakuummeter an der Olpumpe anbringen .

Die Nocke STO einstellen = 0°.

Fr die gewiinschte Leistung die Nocken ST1 und ST2 abandern. (Skala (C))

Die Nocke MV muss sich immer zwischen den Nocken ST1 und ST2 befinden (5° unter ST2).
Starten des Brenners.

Druck am Kopf iberpriifen (Stufe 2). Verbrennungswerte messen und Flammenstabilitat iberpriifen.
Den Olpumpendruck einstellen (Stufe 2).

Die Nocke ST2 dem Wert CO, anpassen. (Skala (C))

Den Servomotor vor- und zuriickfahren, um die Position von Nocke ST2 zu initialisieren.

Druck am Kopf tberprifen (Stufe 1). Verbrennungswerte messen und Flammenstabilitat Giberprifen.
Den Olpumpendruck einstellen (Stufe 1).

Die Nocke ST1 dem Wert CO, anpassen. (Skala (C))

Den Servomotor vor- und zuriickfahren, um die Position von Nocke ST1 zu initialisieren.
Verbrennungsmessung durchfihren.

Das Starten des Brenners und die Geschwindigkeit (12 ; 2->1) kontrollierenDie Nocke MV einstellen (Wenn nétig).

PP/ OOOPO0O0D® OO

Die erfolgten Einstellungen in die Tabelle "Kontrollblatt" der Gebrauchsanleitung tbertragen.

20
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Kontrolle

Betriebskontrolle
Bei der Inbetriebnahme oder nach einer Uberpriifung des Brenners sind folgende Kontrollen durchzufiihren :

Die Flammeniiberwachungszelle herausnehmen, abdecken und den » Nach Ablauf der Sicherheitszeit muss das Steuergerat in Stérung
Brenner starten gehen. Der Brenner schaltet sich aus.

Der Brenner ist in Betrieb : Die Flammen(berwachungszelle

» Neues Anlaufen, nach Ablauf der Sicherheitszeit muss das Steuergerat

herausnehmen und abdecken auf Stérung schalten.
Den Brenner mit der Tageslicht ausgesetzten Das Steuergerat muss nach ungefahr 15 Sekunden Vorliiftung auf
. » : .
Flammeniiberwachungszelle starten Stérung schalten. Der Brenner schaltet sich aus.

Endkontrollen

Bevor der Installateur die Anlage verlasst, muss er:

+ Sich vergewissern, dass die Heizkessel-Geréate und die Thermostate einwandfrei funktionieren ;

+  Sich vergewissern, dass die Thermostate richtig eingestellt sind ;

+  Priifen ob die Offnung der Frischluftzufuhr den geltenden Normen entspricht ;

+ Die Kontrollkarte auf der Riickseite der Gebrauchsanleitung ausfllen ;

+  Seinen Namen und seine Service-Nummer auf die Gebrauchsanleitung notieren ;

+ Den Betreiber auf die Gebrauchsanleitung, die diesem Dokument beigelegt ist aufmerksam machen, insbesondere auf den Paragraphen
"Brenner ist auf Stérung" verweisen ;

« Dem Betreiber die Gebrauchsanleitung aushéndigen, und darauf hinweisen dass die Anleitung in der Nahe des Brenners aufbewahrt
wird.

21
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Wartung und Recycling des Brenners

AuBerbetriebnahme und Recycling

Fachbetrieb in einer geeigneten Recycling-Einrichtung entsorgen lassen

g Die verbrauchten Produkte entsprechend den geltenden lokalen und nationalen Bestimmungen durch einen qualifizierten
[

01229

Wartungsvorgang

Der Brenner und der Heizkessel miissen mindestens ein mal jahrlich kontrolliert, gereinigt werden.
Diese Arbeiten miissen von qualifizierten Fachkraften durchgeflinrt werden.

A Eine bedeutende Temperaturerhohung der Abgase bedeutet, dass der Heizkessel verschmutzt ist und gereinigt werden muss.

22

1.
2.
3.
4.

Den Hauptschalter der Heizanlage abschalten und den Brenner von der Stromversorgung trennen.
Den Zustand des Brennraums und der Abgasfiihrung kontrollieren. Gegebenenfalls reinigen.
Den Brenner in Serviceposition bringen.

Die Offilter kontrollieren und reinigen. Gegebenenfalls austauschen. Den Zustand der Diise kontrollieren. Den Zustand der Elektroden
kontrollieren (Falls erforderlich jahrlich auswechseln). Frischlufteingang zum Heizraum priifen und reinigen.

Alle Brennerelemente reinigen (Ein Reinigungsmittel fir Flammkopf ist, als Option in der Ersatzteilliste, vorrétig).
Fehlerhafte Teile ersetzen.

Den Brenner in Betriebsposition bringen

Das Manometer und das Vakuummeter an der Brennerpumpe montieren.

Die elektrischen Anschliisse des Brenners kontrollieren. Den Hauptschalter der Anlage einschalten.

Starten des Brenners. Brenner einstellen.

Die Verbrennungsmessungen durchfiihren (Heizkessel in Betrieb).

Die Messergebnisse und das ersetzte Material auf die Kontrollkarte auf der Riickseite der Gebrauchs-Anleitung eintragen.
Eine Funktionsendkontrolle und die Endkontrollen durchfiihren.

01/2019 - 420010950600 /00 M310S



Elektrischer Schaltplan
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- - - - (*) Betrieb mit 2-stufigem Brenner
A10  Steuergerat ST12 Betriebs-Thermostat (Stufe 2)*
B1  Flammeniiberwachung T11  Zindtransformator
KM1  Schitz X1 7-polige Steckverbindung
M1  Ventilatormotor X2  4-polige Steckverbindung
H1  Stérung Brenner Y1  Elektroventil Stufe 1
SQ1  Servomotor Luftklappe Y2  Elektroventil Stufe 2*
STB  Sicherheitstemperaturbegrenzer P1  Betriebsstundenzahler (Stufe 1)
ST11 Betriebs-Thermostat (Stufe 1) P2  Betriebsstundenzahler (Stufe 2)*
* Nur fiir M 312 S
/\ Erdung gemR geltenden Vorschriften.
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Betriebsstorungen

Vor jedem Eingriff muss der Fachmann folgende Kontrollen durchfiihren :

Stehen der Heizkessel und der Brenner unter Spannung (Lichtanzeige an, Sicherheits-Thermostat eingeschaltet) ?

Ist die Olversorgung gesichert ?

Weisen die Regelung oder der Heizkessel-Thermostat einen Warmebedarf auf (einen Bedarf hervorrufen) ?
Erlaubt der Zustand der Abgasanlage eine gute Verbrennung (Datum der letzten Reinigung) ?

Fehler

Vermutliche Ursachen

Abhilfe

Der Brenner |auft nicht an.

X Keinen Stromzufuhr.

=>Den Sicherheitsthermostat wieder in Betrieb setzen.

= Die Sicherungen und die Schalter kontrollieren.

—>Den Sollwert der Thermostate oder der Regelung
erhohen (hdher als die Heizkesseltemperatur einstellen).

Der Motor lauft nicht an.

X Fehlerhafter Motor.

=>Den Motor ersetzen.

Mechanische Gerausche.

X Beschadigte Motorlager.
X Reiben des Ventilatorrads.

=>Den Motor ersetzen.

=> Positionierung tiberpriifen.

Fehlen des Ziindfunken.

X Kurzschluss der Ziindelektroden.

X Zu weit auseinander liegende Ziindelektroden.
X Verschmutzte, feuchte Elektroden.

X Fehlerhafter Anschluss der Elektroden-Kabel.
X Defekte Ziindelektroden-Isolierung.

X Defekte Ziindelektroden-Kabel.

X Defekter Transformator.

=> Abstand der Ziindelektroden korrigieren.
= Abstand der Zlindelektroden korrigieren.
=> Ziindelektroden reinigen oder ersetzen.
=> Anschlisse Uberprifen.

=> Elektroden ersetzen.

=>Ziindungskabel ersetzen.

=> Transformator ersetzen.

Das Steuergeréat geht in Stérung.

X Schmutzige Flammeniiberwachungszelle.
X Die Flamme nimmt ab.
X Flammenuberwachungszelle oder Kabel defekt.

=>Zelle reinigen.
=>Brennereinstellung korrigieren.
=> Zelle oder Kabel ersetzen.

Die Pumpe saugt kein Ol an.

X Beschadigte Motor-Pumpen-Kupplung.

X Nicht abgedichtete Saugfilter, Rohrleitung oder Pumpen-Haube.

X Ol-Eintritt/-Austritt verwechselt.
X Absperrventile geschlossen.
X Verstopfte Filter oder Tank-Saugfilter.

=>Kupplung ersetzen.

= Saugfilter ersetzen. )
=> Anschliisse oder Haube anziehen.

=>Anschlisse umkehren.
=>\/entile 6ffnen.
=> Filter oder Saudfilter ersetzen.

Geréusche in der Pumpe.

X Die Pumpe saugt Luft an.
X Die Pumpe lauft leer.

=> Dichtheit der Ansaug-Leitung kontrollieren.

=>Filter reinigen, gegebenenfalls die Ansaug-Leitung
kontrollieren. . ) )

—>Bemessung der Olzufuhrleitung kontrollieren; es darf
keine Einengung oder Quetschung der Rohre vorliegen,
und das Heizdl darf nicht zu kalt sein.

24

Schlechte Verbrennungshygiene.

01/2019 - 420010950600 /00

X Schlechte Einstellung.

X Luftmangel.

X Verschmutzte oder abgenutzte Dise.
X Fehlen der Zerstaubung.

X Verschmutzter Brennkopf

X Verschmutzte Luft-Ansaugstrecken.
X Ungeniigend beliifteter Heizraum.

M310S

= Einstellungen des Brenners kontrollieren.
=> Luftdurchfluss korrigieren.

—>Diise ersetzen.

=>Das Magnetventil anschlieRen.
=>Diise ersetzen.

=>Die Pumpe ersetzen.

= Brennkopf reinigen

=>Reinigen.

= Belliftung verbessern.



Ersatzteile-M 310 S

i Beider Bestellung eines Ersatzteils die Artikelnummer der Kennziffer angeben.
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Nr. Bezeichnung Artikel-Nr. Modelle Nr. Bezeichnung Artikel-Nr. Modelle
1 Sockel mit Kabeln 200000896 Diise 1.50 / 45° S Danfoss 100165
M312-2S Diise 1.75/ 45° S Danfoss 100269
Steuergerat DKO 976 9795-5736 M312-3S -
2 M312-4 S Duse 2.00 / 45° S Danfoss 100270
M311-2S Diise 2.25/ 45° S Danfoss 105720
Steuergerat TF 874 9790-6701 M3113S
) Diise 2.50 / 45° S Danfoss 100271
3 Flammeniiberwachungszelle 9790-1209 ” Diise 2,75/ 45° S Danfoss 300019452
4 | Transformator 9795-5097 Diise 3.00/45° S Danfoss 101111
M 31228 B -
6 | Servomotor Luftkiappe 200000890 | M31238 ¥ | Dise3.00/60° S Danfoss 7721614
M312-4S Diise 3.50 / 45° S Danfoss 103420
) M311-28 Diise 3.50 / 60° S Danfoss 7721615
Motor 260 W 9794-8220 M312:28
7 Diise 4.00 / 45° S Danfoss 101112
M311-3S
Motor 380 W 9794-8222 M312-38 Diise 4.00 / 60° S Danfoss 7721616
M312-4 S
Diise 4.50 / 45° S Danfoss 103421
M312-1S - -
Kondensator 8 pF 9795-1055 | M311-2S Dilse 5.00/45° § Danfoss 7720865
8 M 31228 M311-2S
Kondensator 12 yF 9795-1056 M312-3S Dichtung 7720866 M311-3S
M3124S L2
M312-3S
9 Motor-Kupplung 9790-2600 M312-4 S
Olpumpe BFP 21 R3 9794-8223 M311-2S 26 Heizolversorgungsrohr 200000488
" M311-2S
Olpumpe BFP 21 R5 9794-8225 M311-3S -
y pump 9794-8253 M3122S
M312:28 ) )
Olpumpe BFP 52E R5 9794-8269 | M312-3S 27 | Diisengestinge m 21122 2
M312-4 S - 3
9794-8255 M3114 S
1 M312-4 S
Filter Heizélpumpe 9790-3064 28 Eckverbinder 7720867
\
7720875 | M31-28
M311-2S M31228
Magnetventil-Spule 9790-8075 m 311255 29 | Flammrohr M311-3S
(NC - DANFOSS) M312:3S 7720877 M312-3S
: M312-4 S
12 M312-4 S
M3122S Anschluss M311-3S
Magnetventil-Spule ) 30 Servomotor/ Kedel 9795-5315 M312-3S
(NO - DANFOSS) 9790-9079 mggig ( gel) M312-4 S
3N Kegel 200000284
15 4-polige Steckverbindung 9531-7384 o9
- - 32 Flexibel 9794-3407
17 7-polige Steckverbindung 9531-7395
~ 33 Geblaserad 180x70 300013151
18 Ziindkabel 200004901
- M311-2S
19 Gehiuse 9795-5849 7720875 M312-2S
M311-28 34 Turbulator M311-3S
M312:28 7720877 | M312-3S
20 Lufteintrittflansch 9795-1000 M311-3S M312-4 S
M312-3S
M311-2S
M3124S 35 720870 | 31008
9795-1001 m 211222 Q Ziindelektroden M3113S
21 Duo-press : 7720872 M312-3S
9795-1002 | M312-4S M31243
22 Komponenten-Brennerplatte 9795-1039 % Brennerhallbe 200003753
23 Kontrolllampe 9795-5108 M311-2S
37 M312-28
Flansch + Dichtung +
£ Befestigungsmaterial 7720878 M311-3 8
& M312-3S
M312-4 8
26
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Nr. Bezeichnung Artikel-Nr. Modelle
38 Karkassenschaumstoff 9795-5253
39 Luftansaugkasten 9795-1040
07955045 | 110112
40 Luftgehduse M3122S
9795-5946 M312-3S
M312-4 S
41 Halterung 200000487
43 Schutzgitter 9795-5173
44 Hochtemperaturbesténdiges Fett 9794-8947 Zubehor
45 Sondermaterial-Satz 7720880
46 Schrauben-Satz 7720881
47 -Teilmontage - Luftklappe 200021785
Q VerschleiBteile: Siehe 11, 24, 25, 35, 37
M310S

01/2019 - 420010950600 /00

27



FRANCE

I

Direction de la M - -

5I7r?f1éoge la (C];arg - F- 67580 Mertzwiller De Dletrlch
SERVICE CONSOMMATEURS

03 88 80 27 00 0 825 120 520 TR

03 88 80 27 99

www.dedietrich-thermique.fr
BE : RU
Weggevoerdenlaan 5 : 129164, Poccus, . Mocksa
B- 8500 KORTRUK : 3y6apes nepeynok, A. 15/1
- : BusHec-ueHTp «Yamka MNMnasa» ,ochbuc 309
S :
+32 (0156/23 75 11 E 8 800 333-17-18

www.vanmarcke.be
info@dedietrich.ru

www.dedietrich.ru

ES
I .
C/Salvador Espriu, : LU
08908 LHOSPI TALET de LLOBREGAT
. I
NS : 39 J Stas - B.P.12
Papas a0 By
I:‘n c;@. Le |<?’r:|c :co efaccion.es : +352 (0)2 401 401
ww icr 1.es .
www.neuberg.lu
www.dedietrich-heating.com
CH :
Bahnstrasse 24 - CH - 8603 SCHWERZENBACH —
+41 (0) 44 806 41 41 : 0800 7/ 201608 freecall
: www.dedietrich-heiztechnik.com

info@meiertobler.ch

+41 (0)8 00 846 846 T

www.meiertobler.ch
I

Distributore Ufficiale Esclusivo
De Dietrich-Thermique ltalia Via Passatore, 12

CH 12070 San Defendente di Cervasca CUNEO
— :
Chemin de la Veyre-d'En-Haut Bé, : +39 0171 857170
CH -1806 St-Légier-La-Chiésaz +39 0171 687875

+41 (0) 21 943 02 22 info@duediclima.it
info@meiertobler.ch www.dvediclima.it

+41 (0)8 00 846 846 SRl
www.meiertobler.ch CN

I

Room 512, Tower A, Kelun Building
12A Guanghua Rd Chcoycmg District
C-100020 BEUJING

PL +86 (01106 581 4017

— H

ul. Pétnocna 15-19, 54-105 Wroctaw igg :8; }82 gg} ;18]5%

+48 71 71 27 400 : +86 (01106 581 4019

bivro@dedietrich.pl : contactBJ@dedietrich.com.cn
801 080 881 Inf‘?;:sezr:/l:‘ﬁla www.dedietrich-heating.com

www.facebook.com/DeDietrichPL
www.dedietrich.pl

cz

Jeseniova 2770/56 - 130 00 Praha 3
+420 271 001 627
dedietrich@bdrthermea.cz

www.dedietrich.cz

‘/1,3@ Das FSC-Logo kennzeichnet Holz aus Wéldern, die beispielhaft gemaR strengen Umweltschutznormen sowie sozialen
und wirtschaftlichen Normen bewirtschaftet werden.

© Impressum
Alle technischen Daten im vorliegenden Dokument sowie die Zeichnungen und Schaltplane verbleiben in unserem alleinigen
Eigentum und diirfen ohne vorherige schriftliche Genehmigung nicht reproduziert werden.

Anderungen vorbehalten.

De Dietrich £

DE DIETRICH THERMIQUE
57, rue de la Gare F- 67580 MERTZWILLER - BP 30



	Sicherheitsmassnahmen
	Wichtige Informationen
	Beschreibung des Brenners
	1 Kurzbezeichnung
	2 Abmessungen
	3 Technische Eigenschaften
	4 Wichtigste Komponenten

	Steuergerät
	1 Betriebszyklus
	2 Störungsmodus (Nur für DKO 976-N)
	3 Störungsdiagnose (Nur für DKO 976-N)

	Anlage
	1 Montage des Schiebeflansches
	2 Positionierung des Brenners
	3 Serviceposition
	4 Montage der Heizöldüse
	5 Kontrolle der Position des Turbulators und der Zündelektroden
	6 Rückstellung in Betriebsposition
	7 Öl-und elektrischer Anschlüsse

	Einstellungen
	1 Empfohlene Einstellungen M 311 S
	2 Empfohlene Einstellungen M 312 S

	Kontrolle
	Wartung und Recycling des Brenners
	Elektrischer Schaltplan
	Betriebsstörungen
	Ersatzteile - M 310 S

